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zum Gedäachths des Herpro pfarre,, 16
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Uar sInd Am Grossmunster am heutgen Reformatonss onntag

In ener eſgentmohen og, ,n eS ver

pfrohtung unssres Textes besonders serk Im BIck auf zund

Luther: u Gedemket on éure Lehrer, d4s euch des nort dotteés ge⸗

sagt haben: Ir Unde scheuet an, und og hren Gsuben wso—

Aherꝝ noeh nher Legt es uns heute sdoch noch e l—te

des Mannes zu gedenken, der uns her veahrend der Letzten zv ν-

zweanzae ahre regeImesse das vengeTtum verkunctet und erst vor

aoht ochen zum Ttzten Ua— sufs dress Benzs— esteanden he oen

xIAnsgt uns Ie gerode sene Lebeate Predgt iber den letnen 2817RB6—

Zacehcus, der ↄuf den ſegenbeum seg, gen erd sechen,

sAs An genz besonders sarhes persneres Bel—lenteoes sen oce——

UIr heben vorhin gueh im Gedenrcen ↄun Beren äerersre ose

miteinender gesungen, das hu von jeher bescuders A ————

Leteten ochen besonders wertvohnver

Uen Gotve bst du so vesrborgen

Ue Ist Gen Reat so wunes

as —e—————————

Dbs ee⏑⏑—

MeAn Veter, een usrdeo

NMur s614— wen ee rerbor2 —

as wurde der vers orbene eazu segen, dess uns Beaute

des Reformetonss onntags sen Gedcchtoues 50m

grunde seht ? Nun er vurde sen chne ee— wenig entsetzen

  



und versuchen, uns den dund zu verschlessen. Mber eh hofe doch,

em ⏑ ⏑ —— — ———————

e r —ue — eormorsrneen ede on—

e erse ere,eer,, ——m, —o ro———

ns —⏑ — , der

S8Tbs nhemeas mat enemngvergehen, woh sber gegen—

ber gen besonders erust gengeht bheat mit dem Spruch edenket

an eure Lehrer, dae euch des Uort Gottes geset hehen Thr nde

scheauet ↄn und foltget hrem GIeuben ne VUnd zwsar medne teh

sem gen Sann. 2wange bhbat am 28. oct obsr 1828

Vor e Ge——⏑⏑ —— — — ————

Anlass des beruhnten zweten tegonsgesprächs eane Precgt ge—

heaten; 4150 er Wene pe was ſe— ⏑ —— den

A e, —— poreusgab. 810 b44det eanse

—⏑⏑— —⏑ —— —— ———m——————

In seem genzen Dneeee e besesss —⏑—

Denn e stbamt su neν Fet hbereus und Lst geuteh oer

den damegen Kompf der veangeschen mt d scheN vor

i ile —— en 2e—net— —suν r—

ooh sehn ssTost und zwer so, wae — shen Hense ——en

—— noechebnmen sst nere sInd durhus von «etestement-

ehen qGo1ort Fomnen Ge vuo e rerr —

Bee e — —⏑— α

ns en dae terrer de es GeTtung mmer veneten verden,

⏑— —————⏑⏑— —————

au e rbet e err rr Te oosr Geιnde verßen



NMach zwinglas Veberzeugung deart—⏑—— e—

anderes se in wollen ↄ8s rtcen in rückhgTtloser HEIngebung en den

DPIenst Gottes unter den Menschen. Vearum Ist der verstorbene, um den

desen Togen r, sn—r ereyn h n

s Icher, eor se IPSt hAtte darauf jederzet rung mt den beden Apostel-

oe segen uern eee ume —

ebe cresteoget mon eso s vren en ussere ebseten,

de Ihn suf daésen Meg hrten. Uas sen vater Léistete, machte Ihn

eher Mestugen A —e —⏑— ⏑ —

dass er éeine héerräche bveberzeugung besass, die ouf ae Menschen

erIöSnd rKen musste, wenn esx se ihnen mitteflen konnte, und

darum durſ?te o dem Pſcrrerberuf peht gusweehen— 426

PeJden Forderungen erfuen, die ——e rten —

Arbpet m Denst Gobtes am deutehsben ennzefeohnen sebetver—

TeuUung und re ſbstve———be— —n

von Natur so besondeéers zrten und schlechterneon NMenschen, vor —em

dadass m—er ede, se⏑— ——⏑ ———

as In m a, ⏑ —— —⏑⏑ ⏑— — —e— ———

geanz Llefnen vertrauten Deee ,— — —e— ——

Pedeutete das Pearrsmtey ⏑ —⏑⏑—⏑ ——8—

so ganz und ger — e — ,, ,⏑—— —

su Irgend enem andera boe r — , r —

emn, vwas peht o —⏑—— ———

ernhon mt der ganeene or— —— —

sIng e Ge— ss — — ⏑

o — rer ⏑ ⏑ — ———



ee enusbe, sü—, —⏑ —e———

wor— —— g—U— Gebe de erscutzes ——

Im sest o—r re des ſben g rsten alse genn Geboteée

des Mose Is twoas unvereoeh lohes uné eee e Ferzen g—

Sng Oe pend ere enes bearmtose Pet, —s— — GoesTaserung,

— der er mnnerehn sretterte, und bver e en wenen muss te. Mnen

e etres aon e — —r—⏑—

und besonders In der Zzet set dem Rregseusbrueh düe rpohe ſGelt zu

ge⏑—— n—

sonder sM cmoas s e srtung neaceh zureh HEcsusen zu hn

bam. Er ougte r mene gaus Schorsem gegen semen

Verer es sus Freue e der werene —⏑⏑—⏑——— — obwas davon,

ass de Rreſte senes Tebes den Anforgderungen cer stedtgemende

—er —— — ———————

—⏑⏑—— — ⏑—⏑— —————

——e—r—— ——Ae— ——————————

⏑ — ———⏑———⏑ ⏑ —

gewe sen. In der Stsdt wear n zuwe Ten besoncers e B

e ⏑ ⏑⏑ ———“ brus os mar eo ebsbee—üι——ng,

——⏑——— ——⏑ —⏑ ——

Sor —o ———— —— —⏑ —r—

Indess en se an sohuerses reug oamn neht von gaussen her en n heren,

ondora ⏑ — ——⏑—

Verver, Joppent ſereree s teν

ensohen Iner veger s ets ereet etsn uss 66

ee⏑— —3⏑———⏑ —⏑ ⏑⏑⏑—



Tehe e ,⏑— ⏑——

aber eſn nderes Geseta In meſnen GIedern, das dem desete Gottes In

me nem Gemute widerstretet. Use schnerzen het erx oft gexkteagt,

dass er eh sebst eö —rerden onntee—r

aufge gehen heat er den Koampfe sondern s Toh Imer wedeν dren ge–—

harten, as ——⏑⏑ G⏑—⏑ ⏑—⏑ —⏑—

eo⏑ — ⏑ ⏑

so muss der e —o,n sebst vereugnen, se —

weren und s Loh gewäss «e Page rpus den, eIn neéeuss reuz zu tregen.“

Von e ⏑ —

der Verstorbene guen mit se ner Predigtwese den borderungenngts

merwurdae gut eontsprochen hat beber dret Dinge muss nach 7wsansg——

sau? der Kanzge— bauptsehoh gerede vre—

ee,, ———

2⏑— uns gavon befreen kann, dſe Brmherzgrett

Gorres, dde uns In derstus gess gerrden

3) uber deas neue unschuldage Leben im GIguben eou Gottes ede.

Iee eesee e,

Inneae der re eo ereyrrer,, erse

marn 2.83 41Iéze nrekteh, mat vercher beschemenden Uanrettg—

kedt und bemut ex an efnem Betteg Nachnitteg vor ventgen Jdahren im

Ans chIuss an das GIéeohns vom FPRrser undne— vomn Zros ton

der Sunde gesprochen hat, Und wae heben varr n ese treuddag geschen,

wenn enꝝn eotwue zu Llehnechten von der in Ghriüstus ers chenenen befreen—

en Gade Gottes zu uans eeeem— —⏑—— 8—

des Tdeel des chrast cehen Lebens etus ean Hend von Berpredrspruchen



———⏑⏑⏑⏑—— —⏑———— —————

ni iBn des ortes eas, — wert —

i 1
— usgedruett hat msecher

er e —⏑ — —— ——s ⏑⏑

dergebracht s —⏑ — A—me ⏑—— — ——— ——⏑——⏑—

veroht—ch und zur Schmech vor den Unugen 6ewass, Heroro

PFarer eser ee —— besbten PPSASGSeEN

der Sed re, r— d sener orte

———e — 8 seht soceh manches

unter uns, eass es seh ncht ötter unter sene Fanzgel gesetzet hatt.

Uon beKeam her zwear nicht Schaumwen und cht Zuckerzeug, wong sber

r— e —— — ⏑ —— —ν

⏑—⏑—⏑⏑⏑ ———— zuhreν purteon und schätzten

s Imme wisder, we sorge n rundoh er seine Textée euszu—

S n r—e⏑ tereon,ν

e⏑—⏑— setnen P— rer——

sSs—— ⏑⏑

TMren vorren Aschdruchk bekamen s46 freAen

—— ——— —⏑ — ——

und se Ine PSrne es dure seIns orte gepredgt, r ver suen

hrer der schte sSchuler zn s, wenn dresere schre Der Heret

ss———y ds d— Dat paent PRS

orten Lehrt. Er muss der Vater setner Herde sen, an dem sTe un—

Aempors chaut. Des Ist nun ohne Zzwε— dem vermatunts

zwas ehen Herren bfearrer bnse und ſder Grossmuns tergeme Inde der ſFea11

e — er e u e ror v— ————



Versr e n— ——— —⏑⏑— ⏑— ————

Arhet noeh so schver sut seIn Gemut drdeken, ber dv— — — SemeInde

s3⏑—⏑—⏑ ——— sIn unerudehes

Sohaffon orue mehte etet cber bat ursten ur—

de — uIdens dae erren ennen,., b rsent e—

hoen, croedem ses e ute ſe derres chone

Ve e—⏑⏑⏑ —⏑ —⏑— seonon Gest ————und ſrr

Toh des ve— Aands vetonlen, der o

Dos verden wir es neht so sohnevergessen. Das bat setnrer Fredagt

ss de g— dH—e —.

esentugen IAst nach z—— AsTnung— —⏑ ——

Fern—rn besonders cusene SteTungoehue zdengen de——

e—e m—;— —⏑ Ae Lérs Laster

uners chrocken anzugrefen Der EHErt Ist schuloe, wrdere ſende

hervorzutreten zum Schut der ſschefe dass etr dae ſscheafe sus dem Kot

der ſSUnden hebe; vere das nieht, so berte man tenes ren

Parum soIer uen“ vide «Te, de h um Gotte sneS vprνM

ortes und um der Treue wilen veroTe, de er tue sees schetfeé het,

henvortreten, unongeshen, ob erer den rossen exende, dus,

Popst, Rong, bursten das Geweat reden musse und zwer neht mue,

wenn se dem Nort odte dersprechen, sonder gue, venn se r

krommss Volx au vae ung ubor pcret Werras don . s os —

neht, «Is hette Zzusn—s d—rese vorte geng besonders fur unsern Ferrer

PRArer ser—,,— ⏑—— s chrs vw Inse9e—

e feauren zus tanden begeε und sr vote nsbesondere der Beschutze“

er ſSchvgchen Im volx gegeüber esen denentgen ssn s se mder



ochRne Abs cht unten heTten. Er meass ganz im Snne n1 und schldess-

— — mat ſsInem bedeutend strengery assstab ous

e tery d ⏑ —⏑ — rn—

gegenuber den Letztern fast Aents s Me — Vr ——

Hea—— e — eg— ſt, enn

ſ88 aueh neht mehr hesgefhreh ver ve zur Zz264t der Beformstton,

s0 masste er e s doch demit büssen, dass mancher ftruhere pPredägthörer

wegheb und manches Band, das hn von der Jugend her mat dem und

Jenem verbunden hatté, sTeh orkerte s o e dessen me—

u gder Vvorstreter cChrastus, der dre vert Uberuden heat , und denh

dente, var Verder esen s ur ⏑ —r——

anrechnen. EBr vonate ncht zu den Parrern gehören, dae a1er veat

⏑ —

Thotzdem RBonnte eor bPIs zuletet devertrauensumenn ener

merr— —reehen Gemeinde eus een sStänden sedu, Ur spuren

as — ——————— * uns beã

sener Bestattung vor ze gε nrerede Deete r—

Soohs er egt a esoe, ess e en oe eee—

Von en ebeders ben— er,e ue—

e —— —⏑3—— —⏑——⏑⏑ —⏑ü00

Heahe suer sonst ee nener re ——

ges LKRorintherbrefs vorgelesen ern lenh t Henschen und

MmcgeLzungen redete und hatte der Lebe peht, so r eh esn tönend

Ar und Ane Lingende ScheITée 64 ebebhöret ſmer u wvenn

guch das vbeüss gen sbören vürd un le Sprechen de rkennotuäs

shsren werennun aber—ube botfnung,ebe, deseé

 
 



—

re d—e Cere eabr s drsste uore ren

nvor ⸗Ien andern Tugenden tst dae Liébe den Hieren not GeTonhne

der ee üeü ⏑—⏑ ——— ——

dem Mss vorvaees een re ,— —

ſsao— —D eehe n—n e — ———ee ⏑—

heIm ss ey ue er —⏑— e se

zu gute, dass hm de ſSohſsen gemehrt, suber und gesund s nd),

As— so— Ger e —es — og lebe e ebrueg und—

rbeuung der Schefe Gottes, s011 4etezt scherf, denn nart sean, 38

ngachdem dae Schsafe es ortordern A — ſüey———

Lsbe Ist, deo triftt os immer das RBéchte; de geht men me muss418;

man vermenrt fur uné cur de re mag mean dahe erle, veas

Fommen mog. Den ohhe — ebe — enso r,eor—

m⏑ee eont As ———

ochmut bos GeneImms, dem unser LIerr Prorrer FPnsTer dae vesten

FPpuehte se Iher genzen rsemet verante, eg e re

LISbe zu son den verschltedenen Menschen, e er socbeohen

sne hereehe Tee⏑ ⏑ — J

e —⏑ ——⏑8⏑⏑ —— ———⏑——

Se Ine Debe brachte den Lrenen und ßBelLummerten sen besten Trost,

s O—bad e hre Stuben betret bur se gab es Lense brretschrenen,

—Fe——ehe so Jern ⏑ ⏑— Ans Asarum Lonnte es u een

s e Iner oegen Im sten en seseTsorger sen, e 8168 sonst ——

enden — ⏑ — ⏑⏑——,— ——

Ledenden benschen mat brossem Zusprueh ehoften Ist, und er geb

nen dazu mmer gueh etueas, wves ze en ssern lenschen er—

—
*



—

FRs—e ⏑ ⏑— — — — —————

werden hn bes onders vermi ssen. Sene Guteé Ist von hnen vel ge—

svont und uen vel sr dery,, un —— uer

dass s hm neht vehgeten habe, vwenn er ngeTogen und gusgebeutet

urde be—r r rd den eg zunehen ebener

de, —⏑—⏑——— —rog ν

Als enen unschu—d rmen unbeschenſtt von seoer uere zehen Leassen,

e ⏑——— —————

am schönsben In der sSynodaTpredgtt von 1006 Gusgesprochen;:

Aeht immer kommen var so Téeoht und ohne weteres uber e1Tes

hinvweg, zumgs neht Uber de t, wse sdeh de gLubens Lose Uest

geo gen uns Gottaugι geε uns chrüsben- und Krehbennenschen oft

bernmmt o vrgeer verden —— GLeTches

— ⏑—⏑——⏑——— —⏑,. ——

dermit lenschen- und TgelTzungen zu préeſsenden

bo ⏑⏑⏑—

Und im Auft g dem Gekreue gter, n ode re unser sre un

Sen Stomm se Tnes reuges lLegen, 6Bnnen e dese Devbe guoh0

Im Herzen haben, ee — ———ert

Gobtes und In sen Degen den Ueg zu den Menschenergery gzeg, deren

gure stunde gebommen i

Pese Aeusserung macht uns berdes desuteh, dass es dem

Verstorbenen ſueh mt em tnnern bohn ſfur sen etsneant schor ——

Alssem Lebenen 0 gegengen st, s esrem seluss

seer sebderung des eehten—— prenr Es s011 w—

Feer,ee e—e es eo—, ⏑



 

  

 

   

 

er jJeder beronmt r ſenrtrt cur seprrt dern, gessSobtnver

brauen und Deve Imner neu sechentt ur erren rerrer

 

e sſsohnans e BeTohnung eses dessen, veas sr e, r, dess er —

ſsernem PFPorromt Immer weéeter vren, deann gber sueh eerbσ ee

urte es sse rpertte meht pere vete eter — voen

 

heute noch eAIn M sueh detur Gott enen, ve er seber es vor den—

Sterben von Herzen heat tun Bönnen

80 nehmen war aAbschted von hm. Er Ist en rechter eret

Im nne os cur uns emoson, noht zulebet, weer spe ——

den Réeformeatoren gegenüber das ort so erast genomnen hoat

Gedenltet an surs Lehrer, dae éueh des wort Gottes gesagt eben!:

er eeeuet en, un e remuben ag ———

74deas aus blebenden ndruek mit uns pehmen, wle rpe teh sooh der segen

 

Ast, ser auſf solchem Gedenben puht, s Ist eotwes von Ter—gsden und

Verhangnisvolasten In unserer Gegenwertt, dess var e16 im Getrebs

 

Im Lrm und Staub des AItesgs Tebens ce Drnnerung en te Tehre,, —

 

uns des Lort gottes gesegt beben, so Tsteht veresen s et—

Mne zweAe ean Uanges an Lebe zu denen, das vor uns dagewes en sd,

und darum de gröss te Geehre furse ebe se te ceneéen nsber ess

und nach uns schulGen. Usßge eas een unsses eree t— ——

uns antreben, dass war vsder erpust cher e ett e sene—

Te war6i in der Berhreone t sotten breber —

ehrt vwur der sogen breben, den wvr von unsern scangen

hsben, sondern var srden uen otweas davon vetergeben önnen ue— n

gen s Im Kétnen das erAhren, wes unser heMeogengener Soelsore

aIs Toi Wor Jene schon ervuchnte synodepredgt sebern not

———

Aen  —*7*



 



 


